
PRESSEINFORMATION 
 

 

 

Kolpingstadt Kerpen  Telefon (02237) 58-382 
Pressestelle  Telefax (02237) 58-350 

Jahnplatz 1  presse@stadt-kerpen.de 
50171 Kerpen  www.stadt-kerpen.de 

 

Koordinationsstelle gegen Kinderarmut 
 

Kostenfreies Lernförderprojekt für Kinder in der Kolpingstadt – 
Kinder sagen Danke an die DEVK-Versicherung Sindorf 
 
    
    
 Kerpen, 12.12.2018 
 
 
 
Seit vier Jahren wird in den Kinder- und Jugendzentren Türnich und Brüggen für rund 20 
Kinder im Grundschulalter kostenfreie Nachhilfe angeboten. 
 
Dieses alternative Lernförderprojekt wird über eine Spendenplattform der DEVK-Sindorf 
finanziert – aktuell wurden rd. 4.100,00 Euro für das Projekt gesammelt.  
Hierfür danken Bürgermeister Dieter Spürck, die Koordinationsstelle gegen Kinderarmut der 
Kolpingstadt Kerpen, die Projektbeteiligten und alle Kinder dem Leiter der DEVK-Versicherung 
in Sindorf, Herrn Jörg Birgel.  
 
Die DEVK-Versicherungen setzen sich mit Hilfe des DEVK-Engagementportal „Pack-mit-an“ 
für Projekte in den Bereichen Gesundheit, Kinder und Lebenshilfe ein. Unter dem Motto 
„Kunden werben Kunden“ – Sie empfehlen, wir spenden 30 Euro“ wurden alle 
Kunden/Kundinnen aufgerufen, das Herzensprojekt der DEVK „Kerpen für Kinder – 
kostenfreies Nachhilfeangebot für Kinder“ zu unterstützen.  
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Jedes Kind hat ein Recht auf gute Bildung, und zwar unabhängig von seiner sozialen und 
kulturellen Herkunft. In Kooperation mit den Netzwerkpartnern Grundschule/OGS, Kinder- und 
Jugendzentrum und Schulsozialarbeit ist dieses Angebot des gemeinsamen Lernens in 
kleinen Gruppen entstanden.  
Das kostenfreie Nachhilfeangebot unterstützt rund 20 Grundschulkinder im Sozialraum 
Türnich/Balkhausen/Brüggen und wird zweimal wöchentlich mit Honorarkräften durchgeführt. 
Die Spendengelder werden für Honorarkosten und Materialkosten eingesetzt.  
Ziel ist es, Kindern, die von zu Hause aus nur wenig Unterstützung in der Bewältigung ihres 
Schulalltages erfahren, mehr Bildungsteilhabe zu ermöglichen.  
Dank der großzügigen Spende der DEVK-Versicherungen kann dieses Projekt weiterhin 
erfolgreich durchgeführt werden.  


